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Alle Seiten des Irankriegs stoßen mit ihren aktuellen Propagandavideos zu immer neuen
Tiefpunkten vor: Die Reduzierung des Kriegsterrors auf eine kindliche Videospiel-Ästhetik
ist abzulehnen und Zeichen einer (nochmals) zunehmenden Verrohung. Gleichzeitig zeigt
ein Vorgang um Videos, die belegen sollen, dass Israels Premier Benjamin Netanjahu noch
am Leben ist, wie stark die Beweiskraft von Bildern durch Nutzung von Künstlicher
Intelligenz bereits zerstört wurde. Ein Kommentar von Tobias Riegel.

Dieser Beitrag ist auch als Audio-Podcast verfügbar.

https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/260317_Irankrieg_Hilfe_Ueberall_Propagan
da_NDS.mp3

Podcast: Play in new window | Download

Das Weiße Haus hat bereits Anfang März ein Video veröffentlicht, das Szenen aus dem „Call
of Duty“-Videospiel mit realen Raketenangriffen auf den Iran vermischt. Unterlegt ist der
Clip mit einer Instrumentalversion von Childish Gambinos Song „Bonfire“. Das etwa
einminütige Video mit dem Titel „Courtesy of the Red, White & Blue“ beginnt mit einer
Sequenz aus „Call of Duty: Modern Warfare III“, in der ein Spieler eine „Atombombe“
zünden kann. Das Video findet sich unter diesem Link.

Ein anderes US-Propagandavideo zeigt Filmszenen mit den Hollywoodstars Robert Downey
Jr. als Tony Stark aus den Marvel-Filmen, Russell Crowe als Maximus in Gladiator, Tom
Cruise in Top Gun: Maverick, Adam Driver als Kylo Ren aus dem Star-Wars-Universum und
Bryan Cranston als Walter White in Breaking Bad. Außerdem tauchen Szenen aus
Braveheart, John Wick, Superman, Deadpool und Halo auf. Auch in diesem Video werden
Szenen der Popkultur mit realen Raketenangriffen vermischt. Das Video findet sich unter
diesem Link. Weitere Beispiele für diese Art der US-Propaganda werden in diesem Artikel
bei Euronews beschrieben.

Die Propaganda-Retourkutsche des Iran

Da wollten die Propagandisten des Iran nicht zurückstehen: Als Retourkutsche auf die US-
Videos hat die iranische Nachrichtenagentur Tasnim ein Video im Stil der Lego-Filme
veröffentlicht, das Trump und Netanjahu neben dem Teufel zeigt, wie sie einen roten Knopf
drücken, um Angriffe auf den Iran zu starten. Die Animation, aus der auch das Titelbild des
Artikels stammt, zeigt eine dramatische Vergeltungsaktion im Lego-Stil, bei der iranische
Raketen die US-Botschaft in Saudi-Arabien, den Flughafen Ben Gurion und ein Luxushotel in
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Dubai treffen. Die Iraner zeigen damit einerseits, dass auch sie Popkultur
instrumentalisieren können, und andererseits, dass sie ebenso keine Skrupel haben, dieses
Stilmittel für Kriegspropaganda zu nutzen. Das Video findet sich unter diesem Link.

Ich empfinde diese poppige und „kindliche“ Art der Propaganda als die totale Verrohung:
Die Verniedlichung von Kriegsterror als Videospiel ist in wirklich jeder Hinsicht
unangemessen – das bezieht sich auf alle Seiten des Konfliktes.

Netanjahu und die „Beweis“-Videos

Ein weiterer aktueller Vorgang spielt sich auf anderer Ebene ab, ist aber stark mit den
Themen Irankrieg und Propaganda-Videos verknüpft: Nachdem die iranische Führung
behauptet hatte, dass der israelische Premier Benjamin Netanjahu nicht mehr am Leben sei,
hat die israelische Regierung nun diverse Videos veröffentlicht, die beweisen sollen, dass
Netanjahu noch lebt.

Beim ersten Video haben viele Internetnutzer jedoch angebliche Manipulationen
festgestellt, die auf eine Erstellung des Videos mit Künstlicher Intelligenz hinweisen würden
– so habe Netanjahu in einer Szene sechs Finger an einer Hand. Darauf geht die Bild-
Zeitung in diesem Artikel ein – laut Bild ist die Szene mit den Fingern ein KI-Fake, der vom
(echten) Original-Video erstellt worden sei.

Die Häme im Internet kennt trotzdem keine Grenzen, für viele Nutzer ist das Video eine
belegte Fälschung, was wiederum darauf hindeuten würde, dass Netanjahu tot sei. Manche
Nutzer reagieren auch mit Satire auf das Video, z.B. mit diesem KI-Bild:

https://www.youtube.com/watch?v=wo7e2OjyEBo
https://www.bild.de/news/ausland/ki-als-billige-propaganda-netanjahu-aeussert-sich-zu-fake-video-69b7c2eb17184da7cffdb1f2
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https://www.nachdenkseiten.de/upload/bilder/260316-propaganda-01.jpg
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Auf die Spitze treibt das der KI-Künstler Snicklink, der unter diesem Link verschiedenste
Variationen von Netanjahus später veröffentlichtem „Cafe-Clip“ präsentiert, etwa diese:

Weitere Persiflagen der mittlerweile drei Netanjahu-Videos finden sich unter diesem Link.
Bezüglich dieser Videos halte ich mich mit einem Urteil noch zurück, die Echtheit der
Videos wird schon irgendwann glaubwürdig überprüft sein. Ein für mich wahrscheinlicher
Ausgang der Posse um die Netanjahu-Videos könnte sein, dass der israelische Premier
irgendwann wieder mit einem wohlinszenierten Auftritt quicklebendig auf der politischen
Bühne erscheint, der durch die extra in die Länge gezogenen Gerüchte um seinen Tod noch
spektakulärer erscheinen wird. Ich denke auch, wenn der Mossad Videos fälscht, könnte
man davon ausgehen, dass sie das technisch perfekt hinbekommen. Aber das sind nur meine
persönlichen Spekulationen, vielleicht liege ich falsch.

KI nimmt Fotos die Beweiskraft

Ganz ohne Spekulation kann aber schon jetzt festgestellt werden: Der Schaden, den die

https://x.com/snicklink/status/2033499422475100370
https://www.nachdenkseiten.de/upload/bilder/260316-propaganda-02.jpg
https://x.com/srpeters/status/2033362038752235939?s=46
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neuen grafischen Möglichkeiten durch Künstliche Intelligenz bezüglich der Glaubwürdigkeit
von Bildern angerichtet haben, ist groß: Ein Video ist kein Beweis mehr bzw. die
Beweiskraft kann sehr leicht über eine gewisse Zeit sehr erfolgreich angegriffen werden.

Wäre so etwas wie die starke Wirkung der Fotos vom My-Lai-Massaker während des
Vietnamkriegs heute noch möglich? Sie würden doch umgehend als Fake bezeichnet. Man
könnte das vielleicht auch positiv sehen: Auch manipulative Kampagnen, die auf einzelnen
Fotos aufgebaut sind, werden in Zukunft nicht mehr so reibungslos funktionieren wie etwa
die Ausschlachtung der „Bilder von Bergamo“. Weil die eine Seite einfach nicht mehr an die
Echtheit glaubt.

Titelbild / Bilder: Netzfunde

Mehr zum Thema:

Propaganda zum Iran-Krieg: „Wir haben ja alle die Bilder der tanzenden Menschen
gesehen…“

Leserbriefe zu „Irankrieg: Hilfe! Überall Propaganda!“

https://www.nachdenkseiten.de/?p=147080
https://www.nachdenkseiten.de/?p=147080
https://www.nachdenkseiten.de/?p=148060

